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Sie Mermeieaie 

1 
teklamezolle . 1.20 

BSei miederbolnnten Rabatt. 
2 Zuterate müſſen zwel Tage vor Erſchelnen 

der Zeitung in unferen Händen ſein. 
— 

7 Deutjcher Einſpruch. 
Berlailles. e. Mai. (W. T. B.) Der erite Dele⸗ 

glerte der, deutichen Friedensdelegatton. Reichs⸗ 
miniſter des Auswärtigen Graf Brockdorff⸗Rantzau, 
bat beute abend ſolgende Noten an den Präſidente 
Uit Friedenskonferen, 
richtet: 

n 
z. Herrn Clemenceau, ge⸗ 

Verfailles, v. Mat 1919. 
Herr Präſibent! 

Dtie deutſche Friedensdeleaatton hat ble erſte 
Duruſicht der überreichten Frledensbedingaungen 
vollendet. Sie bat erkennen müſfen, daß 
in niſcheidenden Punkten die vereinbarte 
Baſis des Rechtsfriedens verlaſſen iſt. Sie war 
nicht derauf rorbereitet, daß die ausdrücklich 
dem deutſchen Volke und der ganzen Menſch⸗ 
beit aegebene Zuſage auf dieſe Weife illu⸗ 
ſoriſch aemacht wird. 

Der Vertragsentwurf enthält Forderungen, 
die für kein Volt erträglich ſind. Vicles iſt 
außerdem nach Anſicht unkerer Sachverſtändi⸗ 
aen unerfüllbar. Die deutſche Frledensbele⸗ 
gatton wird den Nachweis im einzelnen er⸗ 
bringen und den alltierten und alſoztlerten 
Renleꝛungen ibre Bemerkungen und ibr Ma⸗ 
terial fortlaukend zugehen laffen. 

MWenebmicen Sie. Herr Präſident. den Xus. 
druck meiner ausgezeichneten Hochachtung. 

Sen. Brockdorff⸗Rantzau. 

Berlailles, 9. Mai 1919. 
Herr Präſidentl 

Die deuriche Friedensdelenation beehrt ſich 
au der Frage des Völkerbundes Stellung zu 
nehmen. indem ſie anbei ein deutſches Pro⸗ 
aromm überreicht, das ibrer Meinung nach zum 
Vroblem des Völkerbundes weſentliche Anre⸗ 
gungen entbält. Die deutſchs Friedensdele⸗ 
aation befält ſich vor, ſich noch eingehend zum 
Sntwu⸗f der alllierten und aßonierten Regie⸗ 
kungen au äuhern. Ste macht iedoch ſchon beute 
auf den Widerſoruch aukmerkſam. der darin 
lieat dak Denutichland zwar das Statut des 
Vökkerbundes als einen Beſtand'eil des uns 
UAberreichten Vertragsentwurfs unterzcichnen 
ſoll. ſich aber nicht unter den Staaten befindet, 
die zum Eintritt in den Völkerbund eingeladen 
ſind. Die deutſche Delegatton ſtellt die An⸗ 
krage. ob und gegebenenfalls vater welchen 
Umſtanden eine ſolche Einladung beabſichtiat in. 

Genebmigen Sie. Herr Präſident, den Aus⸗ 
druck meiner ausgezeichneten Hochachtuna. 

nez. Brockdorff⸗Raußau. 

  

  

die franzöſiſchen Gozialiſten. 
Berlin. 9 Mai. Das „Berl. agebl.“ meldet 

          zus Verſailles. daß die ſozialiſtiichen Blätter ichmach. bintertieiben, woue, 3Sie jeftia neten dieſen eden proteſtieren, den diefgierige“). der dann die Lorbeeren des Sie 
„Humanité“ einen Frieden der Gewalt, des ge⸗ bei dem Moabiter Streik 1911 verdiente. der ſpä⸗ 

5 de; Unge feitfter die tiebenswürdige Schaufpielerin Tilla raßigen Imperialismus und der Ungerechtiakeit 
dennt. Das franzöfiſche Bolk verweigere feine 
Interſchviſt zu die Vertrag. In wenigen Ta 

    

      

    
   

ten wird es ſich aegen dieies Dokument ir eunnt n Wiih bans Menteenn 043 
narck⸗Stil wenden, das eine Beichimofuna d Mes von 5 E Ban Leriet. uts 
Völkerrechts in. Beun der Vertrag vor die Kam-yses na⸗ V 8 p 

  ner kommt, wird kein liſtiſcher Deputierter 
tes divlemattſche Schriftfück authe 

ias die Geichichte als eine verbreche 
esung gegebener Verſprechen, als ein Attendat 
egen Morrt und Völkerrecht bezeichnen wird. 
Die „Dumanité“ gibt dann Analnien der B 
Eimmungen. die ſich auf das Saarbeck 
teutſchen Kolonien bezieben. Mor 
tind Renonlt baben diefen Teil 
tennen die Klautel über das 
cütimpeſte Gewakttat des Vertrages. 
iſche Zeitung fordert die Deutſchen d 
es auf, mit Beroismus der Gewalt 
ien Widrrhant azu leiſten. die jest 
ucht werde Stie kohen ſich i 
ebalten. Die Franz 
är die eintreten. wie ſie 
zökker eingetreten ind Cde 103 
egnahme der derrtichen Kolonien. Tas arbeik⸗ 
ame Deurſchland brauche Kolonien wie iedes 
ndere aroße Vols. WSiiſen gabe den arösten 

       

    

   

  

  

  

  

   

  

    

ien πm Borrril der Stieger greraubi werden. 
2 

Kampfanſage gesen Glemencean. 
Sehnri B Verkaſſer des „Fener“. ver⸗ 

Ferikücht aks Srüftdent der revicblikaniſchen We⸗ 

  

  

    

    

f. 

Straßend 

      
   

bler begangen. als er zuſtimmte, daß die Kolo⸗ f 

seinichaft fröberer Kritasteilnebmer einen Auf⸗Ii 

enöl 

ruf. der überall in Paris angeſchlagen wurde 
Darin wird im Namen der fürs Vaterland Ge⸗ 
'allenen ein Frieden ohne Annerion, General⸗ 
amneſtie und Koaftszierung der während des Krie⸗ 
ges unnechtmäßig erworbenen Reichtümer ge⸗ 
ſordert. Die aeſamte ſozlaliſtiſche Preiſe und die 
Varteileitung kündiat Clemenceau einen Kampf 
bis aujs Meifer an. Der Aufruf lit von Thomas 
und Renandel mitunterzeichnet. Die büraerliche 
Preſſe beſchwört die Arbeiter, während der An⸗ 
weſenheit der amerikaniſchen und engliſchen. Ver⸗ 
bündeten Rube zu bewabren. 

* 

Ublehnende Stimmen engliſcher Sozlaliſten 
Die „Dally News“ veröffentlichen die ablehnen⸗ 

den Urteile einiger bekannter Arbeiterfährer und 
Sozialiſten zum Friedensvertraa. 

In ironiſcher Weiſe äußzert ſich Bernhard 
Sbaw. Er ſagt: Duich die Friedensbediagaun⸗ 
naen wird der Welt die Demokratie in Deutich⸗ 
land geſichert, die Demokratie überall ſonſt wird 
aber ſchlletzlich unſcher. Deutſchland haben wir 
dann ſeiner ganzen ſchweren Bürde entboben und 
lie auſ unſere eigenen Schultern genommen. 
Während uns dieſe Laſt niederdrückt. wird Deutſch⸗ 
land fröblich zum Wohlſtand zurücktanzen, obne 
daß es dabei kür etwas anderes zu ſorgen braucht 
als für die eigene Wiederberſtellung. Scheinbar 
bezaßlt Deutſchland dafür einen bohen Preis. 
Es betommt aber für lein Geld einen ausgezeich⸗ 
neten Gegenwert. Wer will ſeszt noch leugnen, 
daß wir ſelbſtlos ſind? 
Der Arbeiterführer Snowden meint: Dieſer 

Vertraa iſt der Gnadenſtob aller derer, die du 
bofften, baß das Ende des Sieges uns den Frie⸗ 
den brengen würde. Es iſ aber kein Friedensver⸗ 
trag. ſpadern ledinlich nur die Erklärung einer 
neuen Krieges. Dieſer Vertraa iſt Verrat an der 
Demokratie und an den Toten des Krieaes. Die⸗ 
ſer Friebensvertraga enthält die wahren Kriegs⸗ 
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aründlich abgetan, daß ihre Herausforderungen 
nur noch ein Lächeln wecken. ů 

Die Regieruna ſollte aber endlich allen Ge⸗ 
ſinnungsgenoiſen Jaaows in den höheren Be⸗ 
amtenſtellen Gelegeaheit zu ähnlichen Abſchieds⸗ 
worten aeben. 

Antiſemitiſche Freiwilligen⸗ 
werbung. 

Weitz das Kriegsminiſterium davon? 
Wie uns mitaeteilt wird. prangen neuerdinas 

am Hauytportal der Bibliotbek. Unter den Lin⸗ 
den, zwei Plakate. deren eines einen Werbeaufruf 
für eine angebliche Freiwilligenformation darſtellt. 
In diefem Plakat befinden ſich wörtlich ſolgende 
Säbe: 

Offtslere, Mannſchatten. Techniker. Frei⸗ 
williae aller Truppengattungen deutſch⸗aer⸗ 
maniſcher Abſtammung. die Wert darauf legen, 
bei Truppen einzutreten, bei denen weder Fu⸗ 
den. noch Halbinden, noch Iudengenoſſen Aul⸗ 
nahme kinden können, können ſich in unſerem 
Werbebureau einſchreiben kaſſen 

Die bei uns gebildeten Formationen können 
üich ihre Offiztere aus den bei uns angemelde⸗ 

f. 

fi 
  

k. 

X 

       

Jobannes Potthoſ, 

geiagt, 
Oskar Cohn zulammen mit Haafc. Barth, Ditt⸗ 
mann. SGeidemann uſw. an Stelle des Ord⸗ 

öfter 
zu haben. die von einer Poaromhetze 
entiernt waren. — Wir können fürs erſte nicht 
glauben, 
Werbeertaubunis 
Jedenfalls 
ſchleunigſauder Angelegenheit Stel⸗ 
luna zu nebmen baben. 
bunga unter keinen Umſtänden geduldet 
werden kann, bedarf keiner Erläuterung.⸗ 

  

Franlreichs und Englands So‚iͤli ten gegen den Gewaltfrieden. 
jen rein germani 
wählen. 
Unterichrieben 

ichen Offizieren 

iü bieſer Aukrut: Ausſchus 
ür Volksaufklärungag, Noſei Pelzer, 

Unter dieſen Namen be⸗ 
indet ſich der ausdrückliche Zuſasz: 

Die Geuehmigung zur Werbung von Trup⸗ 
ven iit uns vom Krienasminiſtertunt erteilt. 
Das zweite Plakat itellt zwar keinen Werbe⸗ 

Lein dar, ſondern wendet ſich an die Allgemein⸗ 
eit. 

und iſt von demfelben 
Es kelbt aber in zächter Nähe des erſten 

„Ausſchuß für Volksauf⸗ 
lärung“ unterzeichnet. In dieſem Plakat wird 

Anlana November 1918 hätte ein Judr 

nungsſtaates eine iüdiſche Wucher⸗uʒ 
Schieber⸗ und Mißwirtſchaft geſetzt uſw. 

Wir erinnern uns, den Namen Pelzer ſchon 
unter antiſemitiſchen Flusblättern aeleſen 

nicht wetr 

daß dieien Leuten wirklich eine⸗ 
erteilt worden ſein kollte. 

aber wird das Krieasminiſterium 

Daß eine derartige Wer⸗ 

——.——......——...—————————————— ů 

Mordprozeß Liebknecht 
Im aoßen Schwurgerichtsſaat in Moabit be⸗ 

'es Gardekavallerie⸗Schiſtzenlorps die Hauptver⸗ 
bandkung gegen die wegen des Mordes an Kar! 
Kiebtnecht und Roſa Luxemburn Angeklagten. Die 
Berbandiung leitet Kriegsgerichtsrat Ebrhard!.    
       

        
   

  

0 Rola Luxembura zu töten? gern beute vormittags vor dem Feidkricgsacrichtſb 

und Roſa Luxemburg. 
ů Angekl.: Nein, dazu 

in ich van keiner Seite, weder von ziviler noch 
vun militäriſcher, veranlaßt worden. 

Der Vorſttzende erörtert die Anaaben über den 
angeblich mangelhaften Geiſteszuſtand des Nugekl. 
Nunge. Er hat 1911 in der Fabrik einen Unfan⸗ 

    

    

     

   

Atele der Alliterten. üer iüm gebören Kricgs ſ3rat, ein Ka⸗erli in Syli f ins dlu Der Arbeiterfüͤhrer Clynes erklärt: Die Be⸗bitänleutnant. ein Offizierſtell er und ein fäbebtimen Dectenteit wese cimes Unfalente. ßüntunaen wären nibt weuiaerg ſchwer als die.Mann dem Gericht an. Die Anklage vertriltſbie ihm 1513 zugeſvrochen wüurde. Wehrend der jenigen. die Deutſchland den Alliierten im Falle Ar erichtsrat Jörns. Praße G ebte, anberfe er! iner Eingebe ar zeimeh Kiteaes ufertea, iitie. Die Lerſtäckelana Anceltazt ſnd: Huſar Ranae, Kapltänleut⸗dit Her envßtenſchaft, er werde die gande Be⸗ der deutſchen Gebiete. Elſoß⸗Lothringen ausgenem“ nant Horſt v. Pflun⸗ Harttuün'g. Obertent. rufsaenoßenſchaft bolſchꝛeßen, wenn er teine Renke men, wird für unſere Zukunft eine Gefahr bleiben, 
es ſei denn. daß durch den Völkerbund eine Neu⸗ 
regeluna aetrofken wird. 

Profeſſor Murran führt aus., daß in dieſem 
Vertrage der Stiachel dre Krieges kient und ei 
bedeutet die Herausforderung zu einem Kriege. 
Die einziae Hoffnuna auf einen wirklichen Trie⸗ 

  

den lieat in der verſöhnlichen Tätiakeit des Völ⸗ 
kerbunde⸗ — 

Haag., 9. Mal. Die -Labvur Parto“ hat ein 
Manifek verötfentlicht. in dem ſie erktärt, daß ae⸗ 

    

wille Teile des Friedensabkommens nicht mit den 
14 Puakten und Erkl! 
ſind. Es wird geford 

       
     

ie finanzielle Lage 
des deutſchen Volkes bei der Feitſtelluna der Ent⸗ 
ichüdiaung berückſichtigt werden müſie. Die Kriegs⸗ 
rüſtungen follen allgemein eingeſchränkt werden 
und in Elfaß⸗Lothringen und in anderen deut⸗ 
ſchen Laudesteilen jvll eine Voltschbſtimmung tatt⸗ 
kinden. 

Eines Junkers Abſchied. 
ſſident von Berlin, Herr 

Deveſchenſtil veraeblich 
geaen die Dreikiaſfſen⸗ 

(ch warne Ner 

        

Der frühere Polizei 
v. Jas der 1910 i. 

emonſtrationen 
   

   

    

Durtieur erkuchte, ihn im ZSwielicht zu empfangen, 
auk daß er ſeine Kenntniſſe uber die Schauiviel⸗ 

      
     

   

  

   
       

  

   

    

    

  

für feine Verdientte belehnt zu werden. 
Der Maun iſt jest entl 

bevor er gehen mußte. 
ewis denkwürdigen „Erlaße“ nilinert. 
kers Irster Ukas lautet: 

S. M. dem Könige 6. ö 
ütdenten der Regierung in Brestau ernannt, 

    iner 

      

    der iestaen Regieruug nunmehr wesen 
eftnnung in den zeitlichen Nuhe⸗       

ich mich bierem! 

  

werden wird, erkannt 
die der am meiſten und undan 

der Laadräte. Die Rot 
ſolange Miltionen Deutichex 

Derrichland verraten. Ich icheide mit der Ueber⸗ 
na. daß das deutiche Volk ſich nach Jabren 

r und geiſtiger ichweriter Birrniße in 
erwaältigender Meörbeit nech ſeinem fozialen 

Kräckjehnen wird.“ 
Glücklicherreiſe ünd die Ii. r von Jaaows 

Manier 1ros aller burichikoſen UHuverfrorrabeit, 
f ie die Berräter Deutichlands außorhalb 

nur noch 

  

  

  

   

  

   
     

    

   

   
         

  

Des Jus⸗ 

i 1816 zum ſjei 

IHat Sie irgend ijemand ve 

nant zur See Ulrich v. Rittgen, Oberleutnant 
zur e Heinrich Stiege., Leutnant Heinz v. 
BAflua⸗Harttung., Leutnant zur See Brund 

chulze. Leutnant der Reſerve Rudolf Liev⸗ 
mann, Oberleutnant Vogel., Haupkmann der 
Landwebr Weller. ü 

Sümtliche Angeklagte werden vom Rechtsanwalt 

  

  

  

  

bekomme. 
unbedeutenden Unfall, der 
keinen Einflun ausg 
bat er bis 1018 mitgemacht und iſt währenddem als 
Nerpenkranker im Lazarett bebondelt worden. 

    

   
de Ei    Späüter re⸗ 

    

laqte noch einen 
uſtand 

Den Kriea 

  

1* 
             

t baben kan⸗ 

Vorſ.: Nun wollen wir wieder zur Anklage 

    

  

  

    

  

  

Grün; Gvertei 8) kommen. Sie., Angeklaater. ſind alſo, nachdem Sie Srüntvac verteidiat. — den Kolbenſchlaa gegen Licoknecht acführt 5h Nachdem die Zeugen aufgerufen waren, wurden wieder auf ihren Poſten zurückgeg iie vom Vorkkbenden. K.⸗G.⸗R. Ehrbardt ermahnt, wurde Frau Luxemburos gebrace, ſich bei ihren Ausſagen nicht durch volitiſche Ge⸗ gen ihren Kovf acführt lichtspunkie leiten zu laſſen, ſondern vhnc iede Abſicht, ite totzuſch⸗ 7Angekl. ů 

  

ckücht der Wabrhett die Ebre zu geben. 
Der Angeklagte Runge 

Mai 1825 geboren und von Beruf 
angeklaaten Liftztere ind geboren: 

us-Harttung 1889. v. Rittaen 1894. 
Liepmann tin Zipil Stiud. unii.) 1894, 

Heinz v. Vflug⸗Hartung 1890, Boael 1889.Döller1861. 
Schulie 1805. ſind Inbaß 
des Eiſernen Kreuz zwerter Ki 
und anderer Ordeu. Ihre milikäriſchen Qua 
kationsberichte lauten durchweg ſehr gün 

Der Ansetle. 
nen Poſten vor 
luſſen und ein 
awei Kolbenſ eg 
und ſich dadurch der ver 
Mmacht zu h. E 
Edenhbotel o 
jert würdr. 
ich durch 
im 

  

      

    

    

    
     

        

   
    mburgeg⸗ 

tuna ſchuldia ae⸗ 
bh ſtand vor d. 
bEn f 

   

  

     

  

  

n pon den 
im Novemb' 

ibt in 

  

   
betriese zum 

worden 
botel eingelief 
auf ibn ein 

ü geiührt, 

  

  

Lun 

alqube nichr! 

  

   
       

s Urſache 
uxemburg 

tionsitreik im No 

    

    
     
    
   

      

   
       

     

     

      

          den um ihbn 2 
und Roſa 

   
      

        

E & babe icn 
aefant, ſonder 

e»n Cbauffen 
éer Dräger verei 

  

    

   

  

mir non Spartakiüen 
falſche Paplere aekar't. dam't ich nach Klen 
burg gekabren. Eins der Vapiere kautete autf 
Namen Johbann Dünnwald. In Flensbuta lies 
ich mich als Fr iser auwerben, wurde von 

  

   

    

   
   

    nommen und nach Verlin kran⸗ Vorſ. 
nlaßr, Liebknecht und 

    
  

überhaupt nicht. ob ich mit äaller Kr 
babe. V 

         

      

Liebknecht le 

kommen 

gciagt. d 

      

n, ich weid 
zugeſchlagen 

Als alter Soldat münen Sie doch 
      

  

       

    

   
          
   
     

           

  

    

     
t war abgela 

  

    
     

er Horit v. Viln 
anderen aungeklagten. O⸗ 

chen Tötunn uldiat. 
einer auverlafügen Patron 

    

  

     

          
       

     

  

     
   

        

        

      
   

  

          

     

       

       ten Mann kennen, der 
  

    

      

  

    
    

   
    
    

    

    

Dieſe nen mir aus Adücht war den 
Herren in meiner Patro⸗ icht bekanm. Vor 
der Tür war viel Vu e Leute muhten 
erſt mit dem KHarabiner ich mit   

  Siebknemnt im Autso ſab, erbielt dinen einen 
Schlaa. der ian aber nicht beſchädiat baber kann. 
denn wir ſprachen nacddem nos miteinander. Auf 
meinen Belebl wurde dann ichneller gefahren. Im 
Tiergarten am Neuen Ser erlitt das s 
VPanne und konnte nichk weiierfabren. 
ichlobß, nach der Cbarlattenburser Cha⸗ 
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müchen. Hi: 

  

tig, Kenls. Afen Wes zu Fuß 
traten glis den Wen an, 
gins ich, lines Leutnaut Stiese, rechis vor ihm 
Deutnant Schulze und links vor ibm ein Mann⸗ 

Ach ginn am Neuen See entland, kis ich rechtd 
eSeumen ſab. ach entirrnte mich einen 

Kis 8 r um mich über bes 1 Wieh⸗ an ve, mir 
rütkte erk, tes ebkaecht vor m 

Uanten, zich re: „Halt“, AEd da der Anseruſene 
Micht ſtand. I ich. Viebknecht Hel noch ein vaar 

Sctsiite unt Prach dann zulammen., Ich alus als 

kud War anſcheinend tot. Anzwiſchen war das Auty 
nacharkoemmen. Wir trugen Liebknecht in den Wa⸗ 
Agtte, iuübren nach der Unſallhatſen an ber Gharlot⸗ 
Leaiarger Ebaufſer, die aber geichloßßen war. Daun Se 
bren wie nach der ligfallfation am Kuxfürſten⸗ 
Xum in der Näbe dres Edenboiels und lieferten 
59 t die Leiche ab. Gine Berobreduna zwiſchen mit 
aud den Drrren meiner Vatronille bat nicht fatt⸗ 
gerfunden. Sokf.: Haben Sie nicht abaewartet, ob 
Diebtuecht aut den Anruf balten wöände? Kugetl.: 
Lein, dazu hHatte ich keine Beranlaſſung. Ich baite 
ihbm ſa gelaat. das ich pei einem Gluchtveriuc lo⸗- 
bort ichleden würdt. Ach krunte auch nicht worten. 
Lenn er kleß nicht ertennen, daß er balter würde 
und ich muhte desbalb damit rechnen, das er ent⸗ 
Eemmen Eöännte. 

Der Unklawevertpetet maät den Angeklanten 
Sortalle ens Sen Ukten aunach er Räl in Per Ber⸗ 
Unterishuaa anders Güsbert bat. wie teni. 

Der Verteibiger wiberſpricht der Verleinng alleꝛ 
Urriokolle über Bernetmungen. bei denen anßer 
dem Unterſuchungsführrr andere Perionen (Vey 
rreter des Zentralrals und des Bellinasausidhufcsn 
fowie ein Staatsanwalll auweſend waren. 

Anklaarvartreter K.-G.-K. Jörus bem 
die böchür Militärbebörde uns das Rei 
dir Zulaüuna verküat babc. und er kctine 
dußegen geltend machen könne. 

Das Gexicht bcichlient: 
andandeten Srprokolle in zulaina. Duich die Au⸗ 
klaßuna britter Perionen in die richterliche Unab⸗ 
bängigkeit des Urterſuchnnasfabrers nicht brein⸗ 
Kust. Dis Inlafung eines Staatsanmwalts ünst 
lich auf Uffentlichrechiliche Gründe. die anderen Pei 
jonen ſind nach Ermeßen des Unterincbungnsfüdreꝛs 
Auuulaßen. 

Der Verteldiaer bält trondem teinen Sider⸗ 
kpruch aufrechl, er bestichnet die Zulahung dritte: 
Zerſonen bri den Bernehmunsen aißs ungeſctlichd. 
die Regieruna bade durch die beicrüfende VBe-fü⸗ 
arng àu unaunanen ber Angeflanten in z; Ser⸗ 
fabren eingeariffen 
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vus Sralaler vmamnmn 
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Kehen. ugt Lort einer Gaden Au nebnren. Lich⸗] 
knecht erklärte aul meine Sraae, e er kntte ſich kräk⸗ 

Rechis neben Liebtnecht einige tleine Unfragen an 

Erter in 1m. Er faß mit deni Geiicht am Bodcx2 

Die Verleinud der be⸗ 

nniar Mairnint! dem] 

   
      

An der K Abtelluna lea nur bie Dne 
des itädtiichen Schuldekernats vor. 

Nach Echlut der en an Penn Ppie wurden noch 
ä5 22 ———— Lirare 

wile r deſten Stellungniome zu dem rner 
der Kfrma Schichan üßer Stromlieferung an die 
Staßt, über Materialbeſchaffuna zun Kleln⸗Lavd⸗ 
nunasbau u. 8., die durs) Herrn OSberdürnermelner 
Dr. Merten. beantwortet wurden. 

Elbing. Eine Orisaruppe des Berbandes der 
Bureanangeſtellten Deuſchlands bol ſich Bier ar⸗ 
oitdet. Vorſibender is Bureanaciteßkter Prrion. 

ane 18. 
Graudenz. Zu blutiaen Zulammen⸗ 

ſöhen swiſchen Grenzichnsiruppen und Natroſen 
käam en dier am M'ttwach und Donntrstaa. Eirte 
Schlägczei in einem Tanslokal vflanzte ſich auf der 
Straße ſort. Hierbel wurde von Schießwaffen and 
Handarenaten Gebrauch gemachi. Die Straßen⸗ 

kämpfe forderten eine Anzabl Opier, darunter 
mehrere Tote. Die Kube in wieder bererwent. 
nachäem die oitpreußiſche Grenzſchut⸗Diviſibn die 
Stadt verlaſſen bat. 

  

    

   

   

    

Grandenz. u der am 5 Mai tagenden 
Brerſammluna des ſogialdemokratiſchen 

Vereins lprach Genolle Krüsßer⸗Dantzig ühber 
undnabme zum Parteuan in Beimar. unfere“ 

ſanden lebbaſten Beꝛiall. Seine Ausfübrungen 
Der Delesierte für den Vartelten ſon in der dem 
näthit Aauiſindenden Kreiskonferens acwäblt wer⸗ 
den. Der Bericht des Vorhandes Uber das abae⸗ 
lanfene Geſcbältsiabr eraod ein harfes Auwecdſen 
der Mitgltederzaßl. 

Die Keuwaßt den Vorſtandes batte ſoccendes 
7 1. Vorſitzender Genoßc Grün. L Bor⸗ 

ie Zeplin. Qaiſierer Sewoße Heuichke. 
Krauic. Beiſtzer Gensße 

Laßenrert „ Genoñẽt 
Genofin Sommerjerd. 

nen deles 

  

   

      

  

   

    
en at wurde be⸗ 

Den entiandten Veiircrern 
wurde uaber anigeseben. keine Volitik mitan⸗ 
macher die unnäütia die Gegenläsc zwiichen der 

en und voltices Berslferung verſchärfen 
Unter Vunt: „Verichtebeneß Surde B 

den Berianf Ler Stedtrerorbnete, 
SeisL. aen erteilt und nah die Verſammlung mit 
Enträhnne von eimelnen Xnskübrnngen bärger⸗ 
licher Rener Kennin. Zum Schlntk wurd⸗ dem 
Vorkand erasloblen. bei der Stadiverwaltnna 
dabin vorßtegtis za werden. daß den Haussaltunach 
mit: Kochcas für die 
ichiennien Koblen zu 
genelt Serden. — 

Sammerkein Auch En Xnierem Städicden Wurde 
zan erhen Nalc Ler 1. Mai n beganger. 
der Stadeichube veriemmelten ich Ser aus Kinde: 
Srauen Mängern deürdrnde iangt aug, dem 

'n Bandern verjicsert Tafel An 
und brgas nch 
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1 lmn Sabrvoſfer des Bortranes. Es Lorben Dai 
auch die Freimlligen- Berhöänge geitzelft. In 
ſeinem Schlußwort Petontt der Reſerent, baß, 
wenn die Arbeiter nich eina geweſen wären, wir 
keine Freiwilinen -Berbände gebraucht Bülten, 
Unler Kiel fef das Volksdeer. Ein Vorſchlag. am 
5. Mai einen Frübansflua zu machen, wurde 
ansenommen. Ferner foien MRede⸗ un Dis⸗ 
kufuns-Kbende einzerichtet werden. Der erſte 
Adend kinder am 1d Mai katt. ̃D 
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balten ihre Gültisfeit. 
ine Prartiten. Ein kaufmähnlſcher 

Stekungfachender. der um Beſchäfttaung bei 
Liner Reſigen Greßfirma anfragte, erdielt einen 
Fraaebogen zur Brautwortung. Befremden mußſs 
nus die Krage in demſelben: Welchem kani⸗ 
männiichen oder gewerblichen Verein oder Ver⸗ 
band acdören Sie an? Bei dex wabrbeitsae 
mäsen Beautwortung durch die Miiglleder des 

E der Handlungsgebilfen er⸗ 
int es ſehr wabrſcheinlich, daß der betreffende 

nicht eingeſtellt wird. Wil die Firma nichi die 
Antwort von Heuchlern baben, ſo iſt es unbedinat 
otwendig. daßf dieſe Frage in der Beantwortung 
der Stellengzeiuche geßrichen wird. Außerdem 
iteben wir auf dem Staudpunkte, daßz es ein 
Neberariik der Firma ift, nach der Gewiſſens⸗ 
meinnan der bei ibr Skellungkuchenden zu fragen. 

Ms., Die Hanptitele für Krankenernähruns iſt 
Montaa den 12. Mai, an Für den Berkehr 
ů‚* dis 2 Übr, ſondern bis 1˙4 Uhr ae⸗ 
e. 

SKseluns der Brot⸗ nad Mehlkarten. Die 
Bätker. Brof⸗ und Mehlbändter haben die am 
Sonnabend ſowie Anfana nächſter Woche aur Aus⸗ 
aade grlongt Brot⸗ unb Mehlkarten von der 
Nabrun⸗ Ule Pfefferdadt 88—85, Mittel⸗ 
nebände. Zimmer 2, abholen zu laflen. Zugänge 
un? Veränderungen ſind vur im Mittelgebäude, 

mehr Zimmer 28 oder 
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    Weirtergarten. Einen annenebmen, unberhal⸗ 
tenden Abend erlehbt man im Winteraarten, der 
Eei dem Karmen Setter der letzten Tage einen an⸗ 
gaenehmen Anfrutöult FPieret. Humor, Tan⸗z, Muſtk 

rkesbetik bietet das nur noch wenige Tagc 
em Spielplan bleibende Urogramm und ſelbit 

verwöübnfeitr Barictébeiucher kommt hier auf 
e Ensen. 

* Spielrtan des Densiger Siadttheaters. Mon⸗ 
8. 1 M. 91 im Winkel. 
nStag. — s Udr: Rigolettu, Gilda Frl. Emmy 

Staditheater Freibura a. G. a. E.— 
2. 5 Usr: Vetzte Overnvorſtellung, zu⸗ 
—— Hiliswerkes fjür die Kriegs⸗ 

en. Trihan und ſolde von 
iolde Art, Olga Bieiellv vom 

L. G. a. E. — Donner Staa, 

— Freitag. 16. 6 Uör: Der 
ů 6 Mör: Hildekrand. — 

6 Abr: Zum erüen Male: Liebe im 
2% 2½ Röif Aenaßki. 

s Vereins „Arbelier⸗ 
ugend exjreuliche Be⸗ 
thbmolinski zeigte 

er Reiſe durch Ru⸗ 
igen Erläuterungen. 

Wien, Bududeſt, 
Dnach Konſtanza. 

Smer dieſe Stäüdte mit 
nen lernten. konn⸗ 
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Dumor und è 

Qönnen Sie mir einen Lmen Cus mitt Evartgsinen 
ſagen? Rein Nun, danx will E Ionen Leßte 
„Obier und Wolfk vaat ſeine Kiaarren in Vavier. 
denn ſpart a Kiſten.“ 

— votn 0. Mat. 
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amt⸗ Lörlie Nr, 52, Vodernste Pat n.ührt, alle Schloßrrarb. — Vertast urd porzpnllen vergetragen von ie rerr Get. ü1 2. Juseuihtennß. Hiftenl. ucrr bteme merden angenommen. —— 
Prot, Dr. Schunhn. Sonnebend und Sonntag: Mitati,der Bereins ſind 35 2 5 Tour ů Schloſterei Otty Blani. Krüißtiner Knahe⸗ 
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2575 Er ilt auf Mittwoch, d. 14. April verlegt worven. ‚ U Heinrich Schluseeesss- V celöſten Eiutriicskarten Behalten tore vü Saans: WUüßensessniss am Kiavier: Mex Saal. FC%/ED, —ů SSD für.Dentſche Axswanderer⸗Aeitung“ 2 
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Sragramm. Lieggr S. Sehnent u, Strauß ů 3 wen 2.Leßet, üunegeh.,unßerig, 
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f..—.—..———. Dienstag, ben 28, Mai 1919, ebends 0 Upr,f Peee geſung. * x 1 im Müis Steppuhn, Schidlis: Srügeet üe ee. Uuliſche Beiammmachungen. 

. BRligder. Marſan na AV H 9 ͤf P Mlies lacht! Migiiher⸗Versammiung. ee Wie Mie. Donnerstag. den 1. Mal, ahends 7 Uhr: 
Tagesordnuug: * Lleder-Abend 

1. Kaſſenbericht vom 1. Huartal 1919. —Abgabe von Lebensſmitteln. 
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     der Reichsarenze 
Betiridung, Unterkunkt. 

eldeßele: Zugmaſchinennark der Fus 
Hore 1. 

Buſchmann, Hauptmann und Kommandeur. 581 

üenung. 
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ir. Bieleield, Große 

    

     



        Neiherhüte! Biumenhüte! 

Walter & Fleck 
SEUSten RHauf- und Modeheus ern Diaßbes 

eeeng Ler Pale⸗ 

Mäsch-Sfoffe 
Weiß und farbig., in reicher 

Zuswehl empfehlen preiswert 

l. — Mwe. 
Denzig. Langgasse. — 

         

     

   
   

  

Erennstoffnnit steht bovor. Wir bitten um gerlli 
Borüchsichtigung bei Anmeldung zur Kundenlists. Auf- 

nuige in Brennstoffen aller Art werden pünktlich und 
aacbsewaß ausseffihrt. 

enmoldungen uiid Annahme von Bestellungé 
nuf dor Niederlage Lenxganse nnd im Burean Japen- 
dasse 14, D, Eingang Portechaisengasse. 12018 

Gebrüder Mitschke 
C. M. b. H. 

Ferpspr. 3519 Kohlenhandlung Fernspr. 3519 
Lagerplate: Lanxxosse. Eureaur Jopengasse 14. 

1 Treppe, Eingang Portechaisengasse. 

    

  

   

    

   

    
       

   

   

       
       

       
    

        Haden Sise 

Wohnungen 
Line 5 ü V 

Serde n ngs, Aeeee */ Vermieten? 
—.— w————————— So inserieren Sis in dt 

E AEEEEetennte m dst 

ü——————— Volkswacht. 

       

        

   

   

  

    

    

    

           

   

      

   

   

  

    

      

ani die tanfendicch erprpbte Sirkang. 
‚elDn Deus Sen virles Saderr E ES rümeta mAbdhüdnnch Die Zoile kostet 15 Pfennig 
Sriols gerscnht, nebznen Dei *DS —— 

aabten Terrertray, die vi⸗ — Aährten — — und bringt sichern 
tEn Ircrentrer GesSri — 8 

———— Loi es Erfolg. 
  

Ae eee ereens Nechits auskunftei Babrantd * — ARi 2150 cbrerchv.-rchar U 
VBarrvng 557 — Sertend r. Ausnffinlenasgeiegenheiten 
ars aasesras gccen Waessngame Sder 
Srrherige Einiendung dcs Betrecrs 
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Garnif ondienſt. 
Zur Bewachung von Depots, Gebänden uſw. und zur Wabruns 

Ser Nuhe und Ornung follen in 

Danzig, Konitz, Hammerſtein 
Danzig. , aA. Zleto* SKi 29522 mobile Sachformationen⸗Batailone besw. Koumpanien aufseſteil: 

— Aue .—2 IE. werden. Vermendung nur am Orte ſelbſt und in der näheren Umgebung, 
Zum jofortigen Eintritt können ſich melden: 

  

   
   

     
   

  

  

      

       

    

  

   

    
   

  

Kaufmännische Privatschule Militäriſch ausgebildete Leute aller Waffen. 
Ssnages: ienßtſ⸗ ＋ garniſondienkfähig, moreli Beringz; Telddientfähig sser iſondienfßähi iſch 

eiuwandfrei. Diensverpflichtung von Monat zu Monat mit 

0 je E- —2 balbmonatiger Kündigungsfrißt eum 1. And 15. jeben Monats. 
Unterordnung unter die S     àW00 en, Anerkennung der Kriegs⸗ 
geletze. Innerhalb der erſten ochen vom Tage des Dienſt⸗ 
eintritts an kann jederzeit Entlaftung wegen körperlicher, 
militäriſcher oder morclijcher Untauglichkeit erfolgen. 

Sebährniſſe: Mobile Löbnung nach den Diensgraden, mindeſtens 
30.— Mk. monatlich, 3.— Mk. tägliche Zulage, freie Ver⸗ 
pilegung. Unterkunft, Sekleidung, Familienunierſtützung. 

KEbbisgen Baß: Sis waltiertiſches Kurtah Ginr 8 en Die militäriſchen tafſungspapiere (Nilitar⸗ 
Konkor—Krbeiten, vaß Fübrungszeugnis) and ein polizeiliches Führungs⸗ 

zengnis ſeit dem Tage der Enilaßung, Entlafungsanzug, 
r den Geldentſchädigung gezablt wird. 

At erteilen alle Tritppenteile, Garniion⸗ unb Bezirks⸗ 
„ jiowie Landratsämter und Serbeſteken. 

Heuptwerbebnreen Danzig. 
Beismönchenbintersgene 1—2 am Dauptbahnhof. 

Inſpektion der Freiwilligen⸗Formationen 
szür Grenrzichnte Dit in Danzic. *SS8UE 

Ohne gute Freiwilligen⸗Verbände 
— — — —— Tätigkett keine beit und Zufrieden⸗ 
SEre i＋ Seri ffäklen Körper und Seint — E 
ESes End fürbern uniere alien ioldatiicn Tugenden 

Offiziere, Anteroffiziere und Mann⸗ 
ichaften jeder Waffengattung 

Seitcht nd cngereorben bei der 

ů Freiwill. Sturm⸗Abtlg. Thorn 
Werbeabteilung: Wra enlstee, e, 

— Ketreastece   

  

  

  

    

        
ſchwere Nriilleriſten 
IrrE cSA 2— 

   

  

  

   
         
      

Erasrear, PASigasse 3 
E- à KKR. EEE 7½- . 

TäneEe 
FiAtVEA EE 
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